
VELBURG/HABSBERG. Das Ende der
Weihnachtszeit markierte die Krip-
penfahrt im Dekanat Habsberg. Unge-
brochen groß ist die Beteiligung der
Pfarreimitglieder – mehr als 100 Gläu-
bige nahmen daran teil.

Die einzelnen Stationen waren bei
der Dekanatstour am Sonntag die
Wallfahrtskirche „Peter und Paul“ auf
dem Petersberg in Waldkirchen, der
Filialort Pirkach mit seiner „Johannes-
kirche“ und die Pfarrkirche „Johannes
Baptist“ in Batzhausen.

Dekan Elmar Spöttle und sein Stell-
vertreter Prodekan Gerhard Ehrl sowie
Ortspfarrer Theocratias brachten zum
Auftakt am Petersberg ihre Freude dar-
über zum Ausdruck, dass diese Krip-
penfahrt nach wie vor eine so große
Resonanz finde.

In der Meditation zur Andacht ging
Dekanatsreferent Christian Schrödl
mit dem Bibelwort „Was ihr dem Ge-

ringstenmeiner Brüder getan habt, das
gabt ihr mir getan“ auch auf die aktu-
elle Flüchtlingssituation ein. „An der
Krippe verweilen, heißt auch Herber-
ge geben demjenigen, der bei uns um
Aufnahme nachsucht“, hieß es da.

Michael Kühnlein erläuterte die
über 1000-jährige Geschichte des Ortes

und der Kirche, die mit ihrer Wall-
fahrt zu einem zentralen Mittelpunkt
für vieleMenschen geworden sei.

Mit der Beschaffenheit der Weih-
nachtskrippe werde in dieser Kirche
ganz bewusst auf die Einfachheit des
Stalles verwiesen, in dem der Sohn
Gottes vor mehr als 2000 Jahren

Mensch geworden sei, so der Hinweis
des langjährigen Kirchenpfleger.

Auch in Pirkach konnte Kirchen-
pfleger Josef Weidinger auf eine lang-
jährige Geschichte der Kirche verwei-
sen, die jedoch von vielen Sanierungs-
maßnahmen geprägt war, weil die Be-
schaffenheit des Fundaments hier im-
mer wieder Maßnahmen notwendig
machte.WasWeidinger und seinen Fi-
lialort aber zusätzlich sehr beschäftigt
ist die Teilung des Ortes, die in Pirkach
seit nun bald 500 Jahren gegeben ist.

Mitten durch den Ort führen so-
wohl eine Pfarrei- wie auch eine Deka-
natsgrenze. Ein Umstand, den es zwin-
gend zu ändern gelte, soWeidinger.

Auf einige markante Besonderhei-
ten könne auch die Pfarrkirche in
Batzhausen verweisen, betonte Orts-
pfarrer Roman Zierer in seinen Aus-
führungen. Dies betrifft aber weniger
die Geschichte des Gebäudes, wenn
man vomBau des jetzigen Kirchenrau-
mes um das Jahr 1933 mit seinen poli-
tisch schwierigen Verhältnissen ein-
mal absehe, als vielmehr deren Ausge-
stattung.

Die künstlerisch sehr hochwertig
gestaltete Beschaffenheit des Hochal-
tares und die Symbolkraft der erst vor
20 Jahren eingebauten neuen Farb-
fenstermachten dies deutlich.
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VONWOLFGANG SCHÖN

Krippenfahrt stieß auf großes Interesse
GLAUBEDas Dekanat Habs-
berg lud ein, undmehr als
100 Interessierte nahmen
das eintägige Informations-
angebot an.

Zahlreiche Gläubige besuchten die Kirchen und Krippen. Foto: Schön

SEUBERSDORF. Die Grund- und Mittelschule Seubers-
dorf gehört zu den sportlich ambitioniertesten Schu-
len im Landkreis. Neben vielen anderen sportlichen
Aktivitäten trainiert und organisiert Konrektor Mar-
kus Eigenstetter alljährlich Schüler für den Silvester-
lauf. Diesmal waren 61 Buben undMädchen am Start

Sportliche Schüler wurden geehrt
– und alle haben gefinisht. Ein großes Hallo gab es
jetzt in der Schulaula, als die jungen Sportler den Vor-
sitzenden des SV Eintracht Seubersdorf willkommen
hießen. Reinhard Platen war gekommen, um allen Fi-
nishern eine Urkunde zu überreichen und die Best-
platzierten mit Pokalen und Medaillen auszustatten.

Markus Eigenstetter war sichtlich erfreut, dass die
Grund- und Mittelschule wieder die stärkste Gruppe
in den „now clever Lammsbräu-Schülerlauf“ einbrin-
gen konnte. Auch Eigenstetter erhielt eine Urkunde,
da er auf der Langstrecke unter M50 den siebten Platz
erreichte. (pgt)

OBERWEILING. Am Samstag gibt es ein
Wiedersehenmit „The Folk Project“ in
der Kneipenbühne. Das Quintett spielt
handgemachten Modern-Folk in der
Tradition der großen amerikanischen
Singer-Songwriter. Die Besetzung mit
Claudia Dechand (Gesang), Hans Yan-
kee Meier (Gitarre), Sepp Frank (Ak-
kordeon, Banjo, Cello), Wolfgang Ber-
ger (Kontrabass) und Peter Asanger
(Schlagzeug, Perkussion) verspricht
ein einmaliges Konzerterlebnis.

Moderner
Folk erklingt
AUFTRITT „The Folk Projekt“
spielt in der Kneipenbühne.

Die Band freut sich auf ihren Auftritt
in der Kneipenbühne. Foto: Toni Moor
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JURAORTE

STADT VELBURG

TV Velburg:Heute, 18 Uhr, Lauftreff
für Damen und Herren ab Stadtplatz,
Johannesbrunnen. Alle willkommen.

Wertstoffhof:Heute von 15 bis 17
Uhr geöffnet.

Homöopathie-Kurs: 28. Januar in
der Rathaus-Apotheke Velburg, kos-
tenlos. Anmeldung bis 27. Januar un-
ter Telefon (0 91 82) 92 22 20.

Pfarrverband:Donnerstag, Treff der
Jugendgruppe zurWinterwanderung,
Fackeln könnenmitgebracht werden.
Teilnahme ab zwölf Jahrenmöglich.

Pfarrei Velburg:Heute, 8.30 Uhr,
Messe, 16 UhrMiteinander singen
und betenmit Kindern im Haus Beta-
nien.Oberweiling:Heute, 19 Uhr,
Heilige Messe in Hollerstetten.Habs-
berg:Heute, 18 Uhr, Anbetung und
Aussetzung, 18.30 UhrMesse.

Bücherei: Heute, 8.30 bis 9.30 Uhr.

OGV Velburg: Heute, 20 Uhr, Auftakt
zu denMonatsstammtischen für alle
Mitglieder und Gartenfreunde im
Gasthaus „Zum Löwen“.

Werbegemeinschaft Velburg: Don-
nerstag, 20 Uhr, Jahresversammlung
im Gasthof „Zur Post“.
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SEUBERSDORF

Pfarrei Seubersdorf:Heute, 14.30
Uhr, Gottesdienst und Beerdigung
Othilia Winsi.Batzhausen:Heute, 8
Uhr, Messe.Dasswang:Heute, 17
Uhr, Krankenkommunion.Winn:Heu-
te, 15 Uhr, Krankenkommunion.
Schnufenhofen:Heute, 8 Uhr, Mes-
se, 10 Uhr Krankenkommunion.
Wissing:Heute, 15 Uhr, Krankenkom-
munion.

Kirchenchor:Heute, 14.10 Uhr, Ein-
singen für Beerdigung im Pfarrheim.

Wertstoffhof Seubersdorf:Heute
von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

Kirwawanderer:Donnerstag, 13 Uhr,
Treff am Feuerwehrhaus zurWinter-
Waldwanderung, Einkehr „Da Lina“.

Bücherei Seubersdorf:Heute von 15
bis 16 Uhr geöffnet.

SVE-Fußball: Samstag ab 11.30 Uhr,
Schlachtschüsselessen für AH-Spie-
ler, Freunde und Gönner, Sportheim.

Seniorenkreis: Erst amDonnerstag,
13.30 Uhr, Neujahrsempfangmit
Rückschau und Planung, sowie Ruf-
bus-Vorstellung im Pfarrheim.

SVE-Herrengymnastik:Heute ab 19
Uhr in der Schulturnhalle.

Feuerwehr Seubersdorf:Heute, 19
Uhr, Sport in der Schulturnhalle.

Bücherei Wissing:Heute von 16 bis
17 Uhr offen.

ASV Batzhausen:Heute, 19 Uhr,
„Rückenfit“ mit Theresia Betz.

Dasswang: Samstag ab 19.30 Uhr
Preisschafkopfen im Schützenhaus.
1. Preis 3-Tages-Fahrt nach Berlin,
weitere Geld- und Sachpreise. Der
CSU-Ortsverband Dasswang lädt ein.
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MARKT HOHENFELS

Pfarrei Hohenfels: KeineMesse.
TSV Hohenfels: Samstag ab 14 Uhr
Kinderfasching für alle Bürgermit
Rahmenprogramm undMusik durch
Kindergartenteam im Keltensaal.
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MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg:Heute, 18.30 Uhr,
Messe, 19.30 Uhr Firmelternabend im
Pfarrheim.

SV-Lauf-/Walkingtreff:Heute,
18.30 Uhr, Treff am alten Sportplatz.

Wertstoffhof:Heute von 15 bis 16.30
Uhr geöffnet.

SV-Frauensport:Heute, 18.30 Uhr,
Turnen im neuen Betriebsgebäude.

Vereine:Heute, 19 Uhr, Treffen aller
Vereinsvorstände, Stellvertreter und
Wirte im Schützenstüberl.

Liederkranz:Heute um 19.30 Uhr
Probe im Vereinslokal Gablerkeller.

OBERWEILING. Neuer Regent bei den
Adelsburgschützen Oberweiling ist
für das Jahr 2015 Sebastian Oettl, Ju-
gendkönigwurde Felix Reinwald.

Schützenmeister Franz Schön
nannte den Schützenball mit Königs-
proklamation am vergangenen Wo-
chenende im Schützenhaus den abso-
luten Höhepunkt im gesellschaftli-
chen Vereinsjahr, „ein echtes High-
light eben“. Entsprechend geheim ge-
halten worden war das Ergebnis des
traditionellen Königschießens, an dem
fast 50 Schützen teilnahmen. Gegen 22
Uhr wurde das Geheimnis im gut ge-
füllten Schützendomizil gelüftet. Un-
ter den Klängen der Band „S.W.S“ zo-
gen zunächst die letztjährigen Regen-
ten ein, danach gab Schützenmeister
Schön das Ergebnis bekannt. Sebastian
Oettl siegtemit einem 111,6-Teiler, Rit-
ter zur Rechten und zur Linken wur-

den Josef Reinwald (Senior) mit einem
125,6-Teiler und Manuela Ferstl, die ei-
nen 129,7-Teiler schoss. Bei der Jugend
setzte sich Felix Reinwald vor Florian
Adlfinger und Leonhard Eichenseer
durch.

Der Schützenliesl Petra Wiesner
war es vorbehalten, die Insignien der
Königswürde zu überreichen. Sebasti-
an Oettl überraschte seine Vereins-
freunde dann gleich noch einmal, als

er mit seiner Schützenliesl eine „flotte
Sohle“ beim traditionellen Schützen-
tanz auf das Parkett legte. Für die Fa-
milie Oettl schloss sich damit ein
Kreis. Zur Vereinsgründung vor 60
Jahren wurde der Opa von Sebastian
Oettl, Isidor Oettl, erstmals Regent
und Schützenkönig bei den Adels-
burgschützen. Im Jahr 2015 folgte ihm
nun sein Enkeln Sebastian mit seinem
ersten Königstitel nach. (pws)

SPORT Fast 50 Schützen nah-
men amKönigsschießen der
Adelsburgschützen teil. Das
Ergebnis wurde bis zuletzt
geheim gehalten.

SebastianOettl zielte ambesten

Die Adelsburgschützen kürten ihre neuen Regenten. Foto: Schön
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GUT ZU WISSEN

➤ Einkehr: Bei der gemütlichen Einkehr
im Gasthaus „Zur Adelsburg“ in Hollers-
tetten konnteman sich bei Kaffee und
Kuchen nicht nur körperlich aufwärmen,
sondern sich bereits auf die nächste De-

kanats-Krippenfahrt freuen.
➤ Termin: Die nächste Krippenfahrt soll
im Januar 2016 wieder mit Stationen im
nordöstlichen Teil des Dekanates Habs-
berg abgehalten werden.
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